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Vorwort

Der Weg ist das Ziel, die Reise aber wird nie zu Ende 
sein. Wenn wir lebendig an dem Ort, den wir Himmel nen-
nen, angekommen sind, ist unsere weitere Entwicklung tat-
sächlich ewig. Doch können wir das Tempo selbst bestim-
men und an Orten verweilen, die uns besonders gefallen.

Was aber passiert genau mit unserem Körper? Der 
physische Körper verliert an Dichte und wird kristallin. Das 
wussten Sie aber bereits. Doch warum scheint dieser Pro-
zess erst einmal in die Gegenrichtung zu gehen?

Viele Lichtarbeiter haben in dieser Zeit das Gefühl, dass 
ihr Körper sich eher noch mehr verdichtet, schwerer wird, 
und nicht umgekehrt. Was also tun, damit der Lichtkörper 
sich optimal bilden kann? Wie können wir jetzt unser Leben 
leichter machen und unsere Träume leben? Warum ist eine 
hohe eigene Schwingung so wichtig? Dazu später mehr.

Warum führen uns die Mentoren nicht einfach anhand 
unseres Seelenplans? Ja, wir haben vor der Geburt ge-
wählt, doch besitzen wir den freien Willen, und an diesen 
müssen unsere Mentoren sich halten, denn die Erde ist 
ein Erfahrungsplanet, und genau darum sind wir hier: um 
uns zu erfahren.

Wir sind Leuchtfeuer für andere, was erklärt, warum 
sich viele Menschen in Berufen befi nden, die sie eigent-
lich längst aufgeben wollten, weil sie sich nichts sehnlicher 
wünschen, als in ihre Lebensaufgabe zu gehen.

Doch was bringt uns dazu, so auszuharren, obwohl wir 
offensichtlich darunter leiden? 
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Der Dienst am Licht hat viele Gesichter, und die stillen 
Helden sind diejenigen, die an der Brücke stehen, um den 
Nachfolgenden zu helfen, die sonst womöglich bis zum 
Zykluswechsel nicht einmal erwacht wären! 

Was ist denn nun der Tag der Erklärung beziehungs-
weise der Erstkontakt? Da sich Himmel und Erde mittler-
weile berühren, wird das Band zwischen uns immer kürzer, 
und wir erinnern uns: Ein Teil des Bandes halten wir in der 
Hand, am anderen Ende sind wir EINS! Das Band der Liebe 
hält die Welt, ein unsichtbares Band aus höchstem Licht.

Viel Freude beim Lesen.
Sarinah Aurelia

(Anmerkung von Sarinah: In diesem Buch befi nden sich 
kurze Text-Ausschnitte, die ich aus meinem Blog 

http://marix-sirius.over-blog.de/articles-blog.html 

übernommen habe.)

Das Galaktische Zeitalter

Wir grüßen euch, wir, die Geistige Welt, die hier als 
Gruppe spricht. Wir sind eure Geistführer, Engel, Men-
toren, Aufgestiegene Meister und Sternenfamilie. Es ist 
uns eine Ehre, wieder durch dieses Medium zu sprechen. 
Herzlich willkommen, seid gesegnet, die ihr das lest. Wel-
che Freude, euch anhand dieser Schriften begleiten zu 
dürfen.

Wir wissen, wer du bist, wir erkennen dich an deinem 
Seelenstrahl. Wir wissen, wer diese Zeilen liest. Wissen, 
wie es dir ergangen ist. Sei gegrüßt, Freundin und Schwes-
ter, und sei gegrüßt, Freund und Bruder. Und wir nehmen 
dich an die Hand und führen dich hoch, geleiten dich weiter 
in die Neue Zeit. 

Herzlich willkommen im Galaktischen Zeitalter! Die 
Zeit der Rosenblüten, der Verschmelzung von Mutter Gaia 
und der Geistigen Welt. So entsteht neues Bewusstsein. 
So entsteht Heilung von innen nach außen. Im Kleinen 
wie im Großen. Das Symbol der Zeit der Rosen sind zwei 
sich berührende Kreise. Dies könnt ihr in Vollmondnäch-
ten sehen. Der Mond sieht mit seiner Aura aus, als wären 
es zwei Kreise, die miteinander verschmelzen.

Ihr befi ndet euch nun in der Zeit der Blüten, die Zeit 
des göttlich erwachten Menschen, der galaktischen Ver-
bindungen. Wir fragen euch jetzt: Wie geht es euch? Wie 
ist es dir ergangen? Fühlst du nicht Erleichterung? Wie ist 
es aus menschlichem Ermessen, wenn Himmel und Erde 
zusammenwachsen? Ja, nun haben wir einmal Fragen, 
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weil es dein Nachdenken anregt. Wir stupsen dich auf ein 
besonderes Thema. Merkst du es?

Der Nebel befi ndet sich nicht mehr um dich herum, 
sondern hinter dir. Ja, du hast die Dualität bereits verlas-
sen. Die Dichte, das Vergessen, ist nur noch Erinnerung. 
Was bedeutet göttlich erwachter Mensch auf Erden? Das 
Höhere Selbst wird EINS mit dir, du lebst all deine kos-
mische Kraft im JETZT auf Erden. 

Das ist einer der Gründe, warum du inkarniert bist, weil 
du deine alten Freunde aus vergangenen Leben wieder-
triffst und deine innere Kraft voll leben darfst. Erinnerung 
tritt ein. Alles Goldene, was in dir ist, erblüht und öffnet sich.

Was aber passiert, wenn ihr in alte Muster zurückfallt? 
Dann seid ihr plötzlich wieder im Nebel, in der Dualität. 
Wenn euch alte Muster einholen, um gelebt zu werden, 
damit ihr erkennt, was loszulassen ist. Dann knallen Türen 
zu, die eigentlich schon offen waren, und ihr fühlt die Ma-
terie wieder stark im Körper. Es fühlt sich zäh und schwer 
an. Ihr rutscht ab, und die Menschen um euch beginnen 
euch zu spiegeln. Diese Spiegelungen sind für euch zwar 
unangenehm, aber sehr wichtig. Denn die Seelenfamilie 
zeigt euch so euren Weg. Spiegelungen sind der Kontakt 
zum Seelenplan. 

Wir wissen, wer diese Zeilen liest, wir wissen, wie an-
strengend dein Weg manchmal für dich war. Wir wissen, 
wie raffi niert die Schattenangriffe des Egos waren, wie 
müde es dich gemacht hat, nach Schwingungsschwan-
kungen aufzustehen. So hast du oft gedacht: Wo ist mein 
Engel, wo sind meine Freunde? Doch wir waren niemals 

weg, einige konnten uns nur nicht mehr spüren, weil sie 
die Müdigkeit gepackt hatte oder ihr Ego sagte: „Immer 
werde ich verlassen, immer werden Versprechungen nicht 
eingehalten.“ Wir verlassen dich nie, wir waren und sind 
immer da! Darum sind diese Bücher entstanden, sie füh-
ren euch die Stufen des Erwachens sicher nach oben. An 
unserer Hand. Ja, du bist nicht allein, sondern immer ver-
bunden mit der ALL-EIN-HEIT.

¶¶¶¶¶
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Die Welten vereinigen sich

Im Kleinen wie im Großen. Es hat längst begonnen 
in dir, dein Licht scheint hell nach außen. Dies wurde in 
den Seelenverträgen oft erwähnt. Aber was bedeutet das? 
Die zwei Welten vereinigen sich, Himmel und Erde werden 
EINS.

Es entsteht neues, nie da gewesenes Leben, und es 
entsteht eine neue Erde. Die Autorin schrieb dies auf, ohne 
dass ihr bewusst war, welches Geheimnis sich in diesen 
Zeilen versteckt. Selbst sie ahnte zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht, welche Größe darin enthalten ist. Ihre Erinnerung an 
die Absprachen in Liebe erwachte, während sie schrieb.

Lady Gaia erhält ein Geschenk. Von uns, der Geistigen 
Welt, und von euch, den Erdenengeln, die so viel für den 
Aufstieg getan haben. Unsere Erde bekommt neues Le-
ben eingehaucht, sie verjüngt sich und steigt unentwegt 
auf, was für euch bedeutet, dass die Quellen wieder hei-
len. Heilige Wasser werden neu entstehen, und in Lourdes 
wird Maria wieder erscheinen. Die Selbstheilungskräfte 
des Körpers funktionieren so perfekt, dass sogar Krank-
heiten geheilt werden, die chronisch oder früher tödlich 
waren. Warum? Nun, durch die hohe Lichteinstrahlung 
der zentralen Sonne sind eure Chakren im Idealfall zu 100 
Prozent aktiviert. So könnt ihr mehr Heilenergie aufneh-
men, und diese wirkt sich positiv auf eure Organe und Zel-
len aus. Dies, um nur einige Beispiele zu nennen.

Es entsteht Neues, bedeutet: Diese Zeit und ihre Wun-
der waren noch nie da.

Habt ihr schon einmal mit einem Engel gelebt? Hattet 
ihr Freunde von benachbarten Planeten? Hattest du lie-
bevolle Führung von der Sternenfamilie, die dir das Licht-
schiff zeigte, auf dem du einst selbst gelebt hast? Hast du 
jemals einen Wunsch ausgesprochen, und sofort war der 
Wunsch Realität? Bist du jemals deinen geistigen Men-
toren im Café begegnet? Hast du schon einmal Spontan-
heilung erlebt, an dir oder an anderen? Erhältst du regel-
mäßig Einladungen zum Tee von unseren Freunden von 
Arkturus, Sirius oder Venus? Haben deine Füße die hohe 
Energie von Gaia schon gespürt? Hast du bemerkt, was 
dann mit deinen Lymphen geschieht? Warum laufen eure 
Kinder so gerne barfuß? Warum verhalten sich die Tiere 
plötzlich anders und kommen sogar zu euch in die Stadt? 
Ist es nicht verwunderlich, dass Vögel sich viel am Boden 
aufhalten und sie, wenn ihr näherkommt, nicht davonfl ie-
gen? Warum haben Schmetterlinge eine neue Zeichnung 
auf ihren Flügeln und treten an bestimmten Orten in Scha-
ren auf? Hast du die Lichtsäulen gesehen, die geradezu 
aus dem Himmel zu kommen scheinen? 

Einige Sätze und Worte werden bewusst immer wie-
der wiederholt, weil eure Seele diese erkennt und so an-
fängt, sich zu erinnern. An das, was ihr gewusst habt, als 
ihr klein wart. Was ihr vor dieser Inkarnation gewusst habt.

Wir wissen, wie es dir geht und wie du dich fühlst. 
Weitgereiste Erdenseele, voller Enthusiasmus losgerannt, 
dazwischen immer wieder Phasen der Erschöpfung, und 
nun bist du voller Freude und ungeduldig. Wir fl üstern dir 
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zu: ALL-ZEIT-IST-JETZT-NIBIRU-NIBIRU. Deine Seele 
erkennt den Kode. Sie weiß und erkennt: ES IST. Die Welt 
geht nicht unter, sie entsteht vollkommen neu.

¶¶¶¶¶

Das Zeitgefüge auf Erden geht

Maha Cohan meldet sich zu Wort, Aufgestiegener Meis-
ter und Mentor, Wächter der goldenen Krone aus Lemurien.

Ich, Maha Cohan, grüße dich und freue mich, dass du 
dich wieder hier eingefunden hast.

Nun, unser aller Gaia wird noch höher schwingen, und 
sie hat sich verjüngt. Das alte Zeitgefüge bricht auf.

Gaia muss sich davon befreien, weil sie sonst immer 
wieder welken würde. Wenn sie aufhört zu altern, tut ihr 
das auch. Es ist ein Geschenk von ihr an euch Erdenkinder.

Die Zeit ist irrelevant, denn die Zeit seid ihr. So musst 
du nicht mehr warten. Das Altern hört auf, und dein Körper 
hat wieder Kraft für wesentliche Dinge.

Natürlich gibt es weiterhin Uhren auf Erden. Doch die-
se diktieren nicht mehr euer Leben und bestimmen nicht 
mehr eure Zeit.

Verstehst du, was dir Maha Cohan sagen will? Im Klei-
nen wie im Großen. Es fängt bei dir an.

Ihr seid selbst Aufgestiegene Meister und Engel und in 
der geistigen Heimat hoch geehrt.

Damals hast du niemals auf etwas, das du gebraucht 
oder dir gewünscht hast, gewartet, es war sofort da.

Nun, die Erde schwingt im Einklang mit der geistigen 
Heimat. Du bist mittlerweile bewusster als jemals zuvor.

Warum haltet ihr an der Zeit fest? Lasst diese Inter-
valle frei, dann müsst ihr nicht mehr warten. Wenn ihr also 
die Zeit seid, warum wartet ihr dann?
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Es fängt bei dir an, es liegt in deiner Hand. Deine Hand 
sind viele Hände, und viele Hände sind die Welt.

Ich, Maha Cohan, habe in Band 5 die lemurischen Ener-
gien in dir geweckt und verankert. In Lemurien warst du völ-
lig frei und kanntest den Druck der Zeit nicht.

Warst du damals arm, krank oder unglücklich, ohne 
Liebe? Nein, im Gegenteil! Es war deine erste und aller-
schönste Inkarnation.

Es dankt und verabschiedet sich von dir 
Maha Cohan.

¶¶¶

Erzengel Chamuel meldet sich zu Wort:

Ich bin Erzengel Chamuel und begrüße dich in Namen 
der Räte des Zwölften Tors. Man nennt mich auch den 
Engel der Liebe. 

Ich bin gekommen, um denjenigen, die immer noch 
auf die Liebe und die Berufung warten, zu sagen:

Das Warten hört auf!

So kann sich die Liebe endlich befreien und zu dir 
kommen, denn Lady Gaia durchschreitet die Intervall- und 
Datumsgrenze.

So kann dieses Gefüge von uns transformiert werden, 
nachdem ihr es erkannt und losgelassen habt.

Erst dann dürfen wir es für euch entfernen, wie ihr ja 
inzwischen wisst.

Avatar der Erde, hochgeachtet in der geistigen Hei-
mat: So, wie du Luzifers Egoenergie bei dir erkannt und 
losgelassen hast, solltest du nun mit der Zeit agieren.

Im Kleinen wie im Großen.

Wie unser Freund Maha Cohan so schön sagte: Erst 
ein Mensch, dann viele Menschen und schließlich die Welt.

Du möchtest eine praktische Anleitung zu dieser Auf-
gabe? (Chamuel lacht).

Dazu meldet sich später Maris, unser Freund von der 
galaktischen Föderation des Lichts.

Ich danke und verabschiede mich. Seid gesegnet und 
mit tiefer Liebe erfüllt.

Erzengel Chamuel

¶¶¶¶¶
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Die Kinder der Neuen Zeit

Und wir fl üstern dir zu die Worte: Indigo, Kristall, Stern, 
Regenbogen, Delfi n – die Kinder der Neuen Zeit, die Er-
bauer des Neuen Zeitalters. Die Kinder der Kinder und 
wiederum deren Kinder. 

Delfi n, Regenbogen, Stern, Kristall und Indigo – welch 
Klang in diesen Worten – klar, sanft, verspielt, edel, groß-
zügig, naturliebend, verträglich, verbindend, freudig, klug, 
neugierig, geduldig, friedliebend, gerechtigkeitsliebend, mu-
tig, durchsetzungsfähig, stark, Regeln aufbrechend, voraus-
schauend, Spiegel für das Umfeld, Missstände aufbrechend.

All das sind eure Kinder – Engelwesen, die gekommen 
sind, damit auch ihr in der Lage seid, eure Flügel zu spü-
ren und einzusetzen. Sie sind freiwillig wiedergeboren und 
haben sich ihre Eltern ausgesucht. Sie verbinden euch mit 
der geistigen Heimat und erinnern daran, dass die Erde 
sich verjüngt und die Welten, die immer getrennt waren, 
EINS sind. Sie sind gekommen, um mit ihrem Licht die 
Erde zu erhöhen und auf Missstände aufmerksam zu ma-
chen. Geboren, damit sich die Menschen respektieren und 
vertragen, damit die Welt wieder liebevoller, bewusster 
und friedlicher wird.

Die Kinder des Goldenen Zeitalters sind hier, damit 
Krieg, Hass, Zorn, Lieblosigkeit, Ego, alte Schulsysteme, 
Geldgier, Betrug, Stress, Zeit und Ungerechtigkeit von 
Lady Gaia transformiert werden können. Wenn sie auf sol-
che Missstände treffen, machen sie die Erwachsenen da-
rauf aufmerksam. Verhaltensauffällig sind eure irdischen 

Engel keineswegs. Sie machen euch nur auf etwas auf-
merksam, das der alten Zeit obliegt.

Wären die Kinder der Neuen Zeit nicht auf Erden, hät-
te es diesen Aufstiegsprozess der Welt nicht gegeben. 
Darum achtet und liebt  eure Kinder, sie sind eure Schät-
ze und waren lange Zeit das Verbindungsglied zwischen 
Gaia und dem Himmel.

Wir wissen, wie ihr euch fühlt, wir wissen, wie gerne ihr 
mehr Zeit für eure Kinder hättet. Wir bitten euch trotzdem: 
Nehmt euch die Zeit, und hört ihnen zu. Spielt mit ihnen. 
Drückt sie nicht in einen straffen Tagesplan, wie ihr in habt. 
Eure kleinen Engel sind ja gekommen, um genau dieses 
aufzubrechen. 

Verstehst du, verstehst du jetzt? Die Kinder und die 
Kinder der Kinder und wiederum deren Kinder. Ja, auch 
du bist ein Kind der Neuen Zeit. Wir wissen, wer das liest, 
wir wissen, wer du bist. Wir erkennen dich an deinem See-
lenstrahl, der in all deinen Inkarnationen gleich war und 
strahlend hell leuchtete.

Kristall, Stern, Indigo – du bist mit einem Auftrag ge-
kommen, und wir fl üstern dir zu: Erinnere dich, erinnere 
dich jetzt. Einhörner, Elfen, Feen, Engel, das Weltall und 
die Bewohner.

Diese geheimnisvollen Welten öffnen sich euch wie-
der. Die Kinder der Neuen Zeit besitzen den Schlüssel 
dazu in ihrem Herzen. Tretet mit ihnen ein! Tretet ein und 
staunt, es war und IST IMMERDAR. Ihr hattet nur den Zu-
gang verloren, der Schlüssel dazu heißt: DIE LEICHTIG-
KEIT DES SEINS.
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Einige Worte und Satzpassagen werden bewusst von 
uns wiederholt. Dein Inneres Kind erkennt den versteckten 
Kode darin. Deine Seele weiß warum, sie weiß es…

¶¶¶¶¶

Die Delfi nkinder des galaktischen Zeitalters

Delfi nkinder kommen wie ihre Vorgänger freiwillig auf 
die Welt. So haftet an ihnen kein Karma, und sie sind nicht 
allein. Es bestehen Absprachen, die entstanden sind, um 
die Kinder abzusichern. So haben sie in ihrem Seelenver-
trag verankert, dass sie in die Seelenfamilie hineingebo-
ren werden, mit der sie schon einmal ein Leben hatten und 
in der kein Karma mehr besteht.

Delfi nkinder kommen mit dem Auftrag, die Liebe und 
den Frieden auf Erden zu manifestieren, das Zeitfenster 
zu den Galaxien offenzuhalten und euch durch ihr Sein 
zu mehr Bewusstheit zu verhelfen. Sie öffnen und erin-
nern euch an die geheimnisvollen Welten der Einhörner, 
Elfen, Feen, die Familie im Inneren der Erde und die der 
befreundeten Planeten.

Delfi nkinder haben eine niedrige Körpertemperatur 
und vertragen keine Hitze. Sie lieben das Wasser und hal-
ten sich schon als Babys gerne darin auf. Schon im Mutter-
leib animieren sie ihre Mütter, viel zu baden, schwimmen 
zu gehen oder sich am Wasser aufzuhalten. Man spürt 
ihre friedvolle Schwingung schon lange vor ihrer Geburt 
und erkennt sie an ihrer nach vorne gewölbten Stirn und 
der fröhlichen Leichtigkeit, die sie verbreiten.

Sie besitzen die Fähigkeit, ihr Umfeld ohne Spiege-
lung an ihren Seelenvertrag zu erinnern. 

Delfi nkinder gehören der Gruppe der Seraphim an 
und sind ständig mit den Schöpferengeln in Verbindung. 
Sie sind von Geburt an erwacht und bleiben es auch, das 
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heißt, die Dualität, der Nebel des Vergessens, ist ihnen 
fremd. Sie besitzen ein kristallines Gen und somit die 
Möglichkeit, ihre Zellen zu verjüngen, die Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren und mit Wesenheiten der befreunde-
ten Planeten und der inneren Erde zu kommunizieren. So 
verbinden sie euch mit der Welt dieser Planeten und deren 
Angehörige. Delfi nkinder sind die Verbindung zum Weltall, 
denn sie hatten alle ein Leben auf Sirius.

¶¶¶¶¶

Marix von Sirius

Mein Name bedeutet der „Erfrischende“. Marix grüßt 
euch.

Ich bin ein Angehöriger der befreundeten Föderation 
des Lichts. Meine Heimat ist der Planet Sirius, und es ist 
mir eine Ehre, mit euch über das Medium Sarinah Aurelia 
sprechen zu dürfen.

Welch ein Geschenk die Erde erreicht hat. Die Del-
fi nkinder dürfen zu euch kommen. Welch großes Ge-
schenk nicht nur für die Eltern, sondern für die ganze Welt.

Ja, diese Kinder haben eine lemurische Vergangen-
heit, aber sie tragen auch die galaktische Energie in sich.

Wir sprachen davon, dass das WELTALL sich mit euch 
verbindet, sich zeigt. Nun kommen unsere Kinder zu euch 
(Marix lacht).

Nur ein Zeichen von vielen. Unsere Energie ist längst 
unter euch, und bereits viele Menschen können uns wahr-
nehmen und sehen.

Wir aus Sirius sind sehr friedliebend und allem, was den 
Geist hebt, gegenüber aufgeschlossen. Das Ego ist uns 
fremd. Wir sind den Schattenenergien nicht ausgesetzt.

Wir studieren die Menschen und fi nden gerade ihre 
Lernerfahrungen und Emotionen sehr interessant und lie-
benswert.

Hast du dich schon einmal gefragt, warum du diesen 
Weg gehst? Den Seelenaufstieg, wie ihr Menschen es 
nennt?


